
Budenheim. (rer) – In einem span-
nenden Auswärtsspiel konnte die
E3 des FV Budenheim einen über-
zeugenden 10:4-Sieg gegen den
namhaften Gegner Hassia Bingen
einfahren.
Schon in der ersten Halbzeit zeigte
Budenheim eine starke Leistung
und ging mit sauber herausge-
spielten Toren von Max Volkert (2)
und Julius Beck (1), mit einem 3:1
in die Pause. Der Budenheimer
Keeper, Arthur Jeck, hielt das Er-
gebnis kurz vor dem Pausenpfiff
mit einer Glanzparade fest.
Nach dem Wiederanpfiff kam Has-
sia Bingen kurzzeitig zurück und
glich zum 3:3 aus.
Doch die Budenheimer Mann-
schaft zeigte sich kämpferisch, ließ
sich nicht beirren und setzte sich
innerhalb weniger Minuten mit ei-

nem 8:3 deutlich ab. Letztendlich
konnten sie einen souveränen
Sieg mit 10:4 durch weitere Tore
von Benaja Belau, Fabian Häfner,
Florian May, Max Volkert, Emil Bei-
erlein und Redouan Boudilab (2)
nach Hause bringen.
Die Mannschaft überzeugte nicht
nur mit einer beeindruckten Früh-
form in ihrem ersten Saisonspiel,
sondern auch mit Teamgeist und
Einsatz.
Auch die eingewechselten Kinder
fügten sich sofort in das Spiel ein.
Ein rundum gelungener Auftritt,
der Lust auf mehr macht.
Für Budenheim spielten: Arthur
Jeck, Redouan Boudilab, Azad Ka-
raaslan, Fabian Häfner, Florian
May, Max Volkert, Emil Beierlein,
Marcel Wegel, Martha Dehne, Be-
naja Belau und Julius Beck.

Erfolgreicher Auswärtssieg
E-Jugend III von FV Budenheim gewinnt

Ein starker Start in die neue Saison. (Foto: Nils Beierlein)
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Die Interessengemeinschaft (IG)
Inselrhein lehnt den Alternativ-
vorschlag des Bundesverkehrs-
ministeriums zur Befahrung des
Naturschutzgebiets Ilmen- und
Fulder-Aue ab. Vonseiten der
Vogelschützer sei keine Kom-
promissbereitschaft bei der
Nutzung der beiden Auen zu
erkennen.

Budenheim. (hm) – Rund 30 Mit-
glieder der IG Inselrhein, in der
mehr als 140 Verbände, Wasser-
sportvereine, Kommunen und An-
lieger zusammengeschlossen
sind, hatten sich am 22. August im
Motor-Yacht-Club Bingen getrof-
fen, um über das weitere Vorgehen
im Inselstreit und eine Vereins-
gründung zu beraten. Die Interes-
sengemeinschaft will eine Sper-
rung der Stillwasserflächen im
linksrheinischen Naturschutzge-
biet (NSG) abwenden und Trai-
nings- und Naherholungsmöglich-
keiten erhalten. Den Vorschlag des
Bundesverkehrsministeriums leh-
nen die Wassersportler ab, da er
einem faktischen Befahrenverbot
gleichkäme. Der Vorschlag beruhe
auf Gutachten, die wissenschaft-
lich fragwürdig und nicht für das
betreffende Gebiet anwendbar sei-
en. Die Vogelschützer ihrerseits
beharren auf einer vollständigen
Sperrung und ließen keine Bereit-
schaft für einen praktikablen Kom-
promiss erkennen, beklagen die
Wassersportler.
Für Jens Prüller, Geschäftsbe-
reichsleiter Sport und Umwelt im
Landessportbund Hessen e.V.,
geht von der Auseinandersetzung
um die Nutzung des NSG Signal-
wirkung aus: „Noch nirgendwo sei
eine Privilegierung von Vereins-
sport gelungen“, sagte er mit Blick
auf den Alternativvorschlag des
Bundesverkehrsministeriums, ob-
gleich das zugrunde liegende Gut-
achten „völliger Käse“ sei. Stets sei
dem Naturschutz kompromisslos
Vorrang vor dem Sport in der Natur
(neben Wassersport auch Klettern,
Laufen, Reiten) eingeräumt wor-
den. Hier sei es erstmals nicht so:
„Das Verfahren hier ist ein Präze-
denzfall“, so Prüller.

Boote, Vögel und ein Jet

Am 19. August fand eine Befah-
rung der strittigen Wasserflächen
mit Angehörigen von Bundesmi-
nisterien, Ländern, Kommunen

und Vereinen statt. Dieser Ortster-
min war von den Wassersportlern
immer wieder gefordert worden,
um den Verantwortlichen ein Lage-
bild aus erster Hand zu vermitteln.
Die IG Inselrhein argumentiert,
dass die Befahrung mit zwei Boo-
ten des Wasser- und Schifffahrts-
amts (WSA) keine signifikante Stö-
rung der Vögel durch den Boots-
verkehr ergeben habe. Selbst ein
Militär-Jet, der während der Befah-
rung im Tiefflug über das Gebiet
streicht, habe keine nennenswerte
Reaktion der Vögel ausgelöst. Der
Einwand eines Tierschützers, dass
die Tiere nicht auffliegen könnten,
weil sie sich in der Mauser befän-
den, stößt bei den Wassersportlern
auf Skepsis. Kurze Zeit später sieht
man einen Schwarm Gänse im
Formationsflug vorbeiziehen.

IG Inselrhein strebt
Vereinsgründung an

Grünes Licht gab es in der Ver-
sammlung für den Vorschlag, die
Interessengemeinschaft Inselrhein
in einen gemeinnützigen Verein zu
überführen. Die Mindestanzahl für
Gründungsmitglieder wurde deut-

lich überschritten. Christel Lenarz,
Präsidentin des Hessischen Lan-
desverbands Motorsport e.V., sag-
te dem zu gründenden Verein eine
Spende von 1.000 Euro zu.

„Auenkonflikt ist Präzedenzfall“
Kein Kompromiss zwischen Naturschützern und Wassersportlern in Sicht

Vertreter von Bundesministerien, Ländern, Kommunen und Verei-
nen beim Ortstermin im Naturschutzgebiet „Ilmen-Aue / Fulder-
Aue“. Ein Trupp Nilgänse zeigte sich unbeeindruckt.

(Foto: IG Inselrhein)
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Budenheim. (rer) – Wer schon
immer mit Yoga beginnen wollte
oder seine Yoga-Praxis vertiefen
möchte, hat ab 2. September
wieder Gelegenheit, den Kurs
bei der TGM–Budenheim zu bu-
chen. Bis zum Jahresende findet
der 75 Minuten-Kurs jeden
Dienstag im Gymnastikraum der
Turngemeinde statt.
Gerade nach einem anstrengen-
den Arbeitstag sorgt Yoga am
Abend für Entspannung und
Wohlbefinden. In der dynami-
schen Variante des Yoga Flow
sind Atem und Bewegung in ei-
ner fließenden Harmonie ver-
bunden.
Dabei wird die Muskulatur und
Flexibilität gestärkt und auch das
individuelle Körperbewusstsein
weiterentwickelt.
Unter der fachkundigen Anlei-
tung der zertifizierten Yogalehre-
rin lernen die Kursteilnehmer die
grundlegenden Prinzipien des

VinyasaYoga kennen und gehen
Schritt für Schritt durch die Be-
wegungsabläufe. Dabei geht es
auch darum, Kraft und Leichtig-
keit in Einklang zu bringen.
Jede Yogastunde wird einge-
rahmt durch Atemübungen und
der Entspannungsphase zum
Ausklang der Stunde.
Die Anmeldung zu diesem Kurs,
sowie detaillierte Informationen
über den Kursinhalt und die Kos-
ten finden Interessierte unter
www.tgm-budenheim.de/kurse.
Für Unentschlossene kann ein
einmaliges Probetraining in An-
spruch genommen werden.
Für Rückfragen stehen die Mitar-
beiter der TGM Budenheim zu
den Geschäftsstellenzeiten
dienstags 9 bis 13 Uhr und mitt-
wochs 9 bis 12 Uhr und von 14
bis 17 Uhr persönlich unter der
Rufnummer 06139–8788 zur
Verfügung sowie per E-Mail un-
ter info@tgm-budenheim.de.

Neuer Vinyasa-Yoga-Kurs
Für Anfänger und Wiedereinsteiger
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 30. und Sonntag,
31. August 2025:
Dr. Matthias Hilbert, Hindemith-
straße 29, 55127 Mainz, Telefon
06131/71777;
Am Mittwoch, 3. September
2025:

Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-
lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis

17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.06722/9966-0, Fax06722/9966-99

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 31. August

11.00 Uhr Festgottesdienst zum
Gemeindefest mit Vorstellung der
Konfirmand:innen und des neuen
Jugendleiters Julian Dechow
(Pfarrerin Andrea Beiner und Pfar-
rer Dr. Stefan Volkmann). Anschlie-
ßend Gemeindefest rund um die
Kirche mit gutem Essen, Kaffee
und Kuchen, Musikprogramm und
Aktionen für Kinder und Jugendli-
che.
Mittwoch, 3. September

18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Dreifaltigkeitskirche
Samstag, 6. September

10.00 Uhr Kindergottesdienst
Gruppenstunden

Dienstag, 2. September

17.00 Uhr Konfirmandenkurs,
18.00 Uhr Teenkreis (13-16 Jahre)
Donnerstag, 4. September

11.00 Uhr Kinderstunde vom Kin-
dergarten
Freitag, 5. September

16.00-17.30 Uhr Crazy Cookies (8-
12 Jahre)
Kontakt Ev. Gemeindebüro:

06139/368 oder kirchengemeinde.
budenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Di 14-17 Uhr – Mi 9-12 Uhr –
Do 15-18 Uhr

Budenheim. (rer) – Ab Montag,
1. September, bietet die TGM
Budenheim wieder einen Kurs
zur progressiven Muskelent-
spannung nach Jakobson an.
Die Einheiten finden immer
montags von 18.20 bis
19.20 Uhr statt und laufen bis
zum 22. Dezember.
Die Methode gilt als besonders
wirksames Verfahren zur
Stressbewältigung.
Durch das gezielte Anspannen
und Lösen einzelner Muskel-
gruppen können Teilneh-
mer*innen nachhaltig körperli-
che wie auch seelische Ent-

spannung erleben.
Das Verfahren ist leicht erlern-
bar und für Menschen jeden Al-
ters geeignet.
Die Kursgebühr beträgt 69
Euro für Vereinsmitglieder und
169 Euro für Gäste.
Eine Anmeldung ist ab sofort
möglich. Entweder über die
Vereinswebseite
www.tgm-budenheim.de/kurse
oder mit einem Anmeldeformu-
lar, das über die Geschäftsstel-
le, Binger Str. 52a, E-Mail: in-
fo@tgm-budenheim.de, oder
unter der Rufnummer
06139–8788 erhältlich ist.

Stress abbauen

Progressive Muskelentspannung

Katholische
Kirchengemeinde

Samstag, 30. August

18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 31. August

10.00 Uhr FAMILIENerLEBENKIR-
CHE
Mittwoch, 3. September

18.00 Uhr Weihetag Pankratiuskir-
che, Eucharistiefeier in der Pankra-
tiuskirche
Freitag, 5. September

18.00 Uhr Probe Musikprojekt, Mar-
got-Försch-Haus
Samstag, 6. September

17.00 Uhr Eucharistiefeier und
anschl. „FeierMahl“ auf dem Pfarr-
hof
Kontaktbüro St. Pankratius

Das Kontaktbüro ist vom 28.7. bis
einschl. 10.9.2025 geschlossen!
Bitte wenden sie sich an das Zentrale
Pfarrbüro in Mombach, Hauptstraße
151, Tel.: 061312103000
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.
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Budenheim. (rer) – Bürger-
meister Stephan Hinz bietet
den Bürgerinnen und Bürgern
von Budenheim eine Sprech-
stunde an. Diese findet am
Mittwoch, 3. September, in der
Zeit von 18 Uhr bis 19.30 Uhr
im Rathaus statt. Bürgerinnen
und Bürger haben die Mög-
lichkeit, ein persönliches Ge-
spräch mit Herrn Hinz zu füh-
ren oder einen Telefontermin
in der genannten Zeit zu ver-
einbaren. Eine Terminvergabe
ist nur nach vorheriger Anmel-
dung unter der Rufnummer
06139–299101 möglich.

Abendsprechstunde
Budenheim. (rer) – Am 31. August
um 17 Uhr findet das Konzert mit
dem Ensemble „KAMEL“ aus
Mainz auf dem Platz der Genera-
tionen statt. Es erwarten die Besu-
cherinnen und Besucher Meister-
werke des Filmsounds der letzten
Jahre sowie Crossover-Stile, die
die Grenzen zwischen Pop, Rock
und Filmmusik aufweichen. Natür-
lich reist das „KAMEL“ mit seinem
Publikum gemeinsam durch einige
Evergreens und Highlights der
Soundtracks, die nicht fehlen dür-
fen. Einlass ist ab 16.15 Uhr. Der
Eintritt ist kostenfrei. Getreu dem
Motto „der Hut geht herum“, freut
sich das Ensemble „KAMEL“ über
eine Spende.

Hut-Konzert

Budenheim. (rer) – Der Förderver-
ein der Pankratiuskirche Buden-
heim freut sich, am Sonntag, 14.
September, erneut die Pforten zu
diesem ehrwürdigen Gotteshaus
öffnen zu können.
Ab 13 Uhr kann im Rahmen des
Tages des offenen Denkmals die
Pankratiuskirche besichtigt und
viel Interessantes zur Geschichte
erfahren werden. Höhepunkt des
Tages ist dann zum Abschluss um
17 Uhr ein Konzert des Holzbläser-
quintetts des Landespolizeiorches-
ters Rheinland-Pfalz.
Dieses klassische Ensemble be-
steht innerhalb des großen Or-
chesters seit vielen Jahren und hat
sich in der Vergangenheit stetig
verjüngt und sein Repertoire er-
weitert. Hauptsächlich tritt das Blä-
serquintett bei Umrahmungen von
Feierstunden wie Amtseinführun-
gen, Einweihungen und Gottes-

diensten der Polizeiseelsorge auf.
Das Repertoire reicht von der origi-
nalen Bläserquintett-Literatur seit
der Mannheimer Schule bis zur
Neuzeit über alte und neue Bear-
beitungen der gesamten klassi-
schen Orchestermusik bis hin zu
Adaptionen von Film- und Unter-
haltungsmusik. In Budenheim
kommen Werke rund um das The-
ma Tanz zur Aufführung (u.a.
Marsch der Ameisen, Bossa Nova,
Sailors Hornpipe, Alte Ungarische
Tänze).
Der Eintritt zu diesem außerge-
wöhnlichen Konzert ist frei, um ei-
ne Spende zur Erhaltung der Bu-
denheimer Pankratiuskirche wird
gebeten. Am Abend des Konzertes
steht eine geringe Anzahl an Park-
plätzen der BERICAP GmbH mit
Zugang über die Kirchstraße zur
Verfügung.

Tag des offenen Denkmals
Mit Konzert des Landespolizeiorchesters

Holzbläserquintett des Landespolizeiorchesters.
(Foto: Landespolizeiorchester)

Budenheim. (rer) – Die katholi-
sche Kirchengemeinde lädt
auch in diesem Jahr zum Feier-
Mahl ein – einem besonderen
Fest für alle Generationen, bei
dem die Gemeinschaft, das ge-
meinsame Essen und die Be-
gegnung im Mittelpunkt stehen.
Los geht es am Samstag, 6.
September, um 17 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst für Jung und
Alt. Wenn das Wetter mitspielt,
wird unter freiem Himmel auf
dem Pfarrhof gefeiert. Im An-
schluss sind alle eingeladen, in
geselliger Runde weiterzufei-
ern: DieTische sind gedeckt, für
kühle Getränke ist gesorgt und
das bunte Büfett entsteht durch
die mitgebrachten Speisen der
Gäste.Für die kleinen Besucher
gibt es wieder eine spannende
Rallye über das Pfarrgelände.
Sollte es regnen, findet der Got-
tesdienst in der Dreifaltigkeits-
kirche statt, das gemeinsame
Essen wird ins Margot-Försch-
Haus verlegt. Bitte beachten:
Der reguläre Gottesdienst um
18.30 Uhr entfällt an diesem
Tag.

FeierMahl

Budenheim. (rer) – Wenn es im
Alltag an allen Ecken und Enden
zwickt, Bewegungen schwerfallen
und Körperstellen plötzlich uner-
reichbar erscheinen, wird es Zeit
aktiv zu werden. Mit dem Gymnas-
tikangebot „Körper Kompetenz“
bietet die TGM Budenheim ein
ganzheitliches Bewegungspro-
gramm für alle, die fit, beweglich
und beschwerdefrei bleiben oder
wieder werden möchten. Die ab-
wechslungsreichen Übungen stär-
ken gezielt die Muskulatur, fördern
die Beweglichkeit und helfen, Ver-
spannungen zu lösen. Dabei wird
das Zusammenspiel der Muskel-
gruppen trainiert, was langfristig zu
mehr Körperkontrolle und Stabilität
führt. Auch kleinere Trainingsgerä-
te wie Hanteln, Theraband, Redon-
doball, Balance Pad oder Pezziball
kommen zum Einsatz und sorgen
für Abwechslung in den Übungs-
stunden.
„KörperKompetenz“ eignet sich für
alle Altersgruppen und Fitnessle-
vels – ob als Ausgleich zum Büro-
alltag, zur Unterstützung von Aus-
dauersportarten oder für den sanf-

ten Wiedereinstieg nach Reha,
Krankheit oder Operation (nach
Rücksprache mit dem Arzt). Die
Übungen werden in unterschiedli-
chen Schwierigkeitsgraden ange-
boten und sind so gestaltet, dass
jeder auf seinem individuellen Ni-
veau mitmachen kann.
Das Training findet an drei ver-
schiedenen Terminen pro Woche
statt: dienstags von 10 bis 11 Uhr
in der TGM-Halle und von 19 bis
20 Uhr im Gymnastikraum. Am
Mittwochvormittag wird von 9.30
bis 10.30 Uhr eine Übungsstunde
im Sitzen angeboten, ebenfalls im
Gymnastikraum der TGM Buden-
heim. Interessierte Nichtmitglieder
sind eingeladen, im Rahmen eines
vierwöchigen Probetrainings un-
verbindlich teilzunehmen.
Für Rückfragen stehen die Mitar-
beiter der TGM Budenheim zu den
Geschäftsstellenzeiten dienstags
von 9 bis 12 Uhr und mittwochs
9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
persönlich unter der Rufnummer
06139–8788 zur Verfügung sowie
per E-Mail unter
info@tgm-budenheim.de.

KörperKompetenz-Kurs
Mehr Beweglichkeit, weniger Beschwerden
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Budenheim. (rer) – Bei hochsom-
merlichen Temperaturen trafen
sich Partei- und Fraktionsmitglie-
der der CDU Budenheim begleitet
von Bürgermeister Stephan Hinz
auf dem ehemaligen Dyckerhoff-
Gelände zu einer exklusiven Be-
sichtigung der im Bau befindli-
chen Halle. Ziel war es, sich ein
Bild vom aktuellen Stand der um-
fangreichen Umbaumaßnahmen
zu machen und Einblicke in die
künftige Nutzung des Areals zu
gewinnen. Von Seiten des Vorha-
benträgers waren Bauleiter Tim
Gemünden (Firma Gemünden),
Stefan Grallert und Martin Tram-
nitz (beide Rhein-Main Deponie)
zugegen.

Fortschritt bei der Erd-
aufbereitungsanlage

Im Mittelpunkt der Besichtigung
stand die neu errichtete Halle am
Ende der Zufahrtsstraße, ausge-
hend von der Mainzer Landstra-
ße. Mit beeindruckenden Ausma-
ßen von ca. 80 Metern Länge, 50
Metern Breite und rund neun Me-
tern Höhe wird sie künftig die Erd-
aufbereitungsanlage beherber-
gen.Vier große, transparente Tore
– jeweils knapp acht Meter hoch
– sind geplant und können aus-
schließlich von innen durch Mitar-
beiter geöffnet werden. Dies die-
ne der Kontrolle der zukünftigen
Absauganlage, die für eine emis-
sionsarme Verarbeitung sorge.
Im hinteren Bereich der Halle ent-
steht eine Reifenwaschanlage,
um zu verhindern, dass kontami-
nierter Boden auf die angrenzen-
den Straßen gelange. Auch ener-
getisch werde das Gebäude auf
dem neuesten Stand sein: Das
Hallendach wird mit einer Photo-
voltaikanlage zur Stromerzeu-
gung ausgestattet.

Infrastruktur für saubere
Luft und Sicherheit

Direkt gegenüber der Halle befin-
det sich ein Regenrückhaltebe-
cken (ca. 10 x 10 x 4 Meter), das
künftig eine Nebelanlage mit
Wasser versorgen wird. Diese ist
essenziell, um die Staubentwick-
lung durch fahrende Lkw auf dem
Gelände zu minimieren.
Unweit davon, etwa 150 Meter
vor dem Rückhaltebecken, ent-
steht derzeit das Verwaltungsge-
bäude. Auch eine moderne Lkw-

Waage zur Ein- und Auswiegung
wird direkt gegenüber installiert.
Um einen angemessenen Lärm-
schutz zu gewährleisten, werde
das Gelände zusätzlich durch ei-
ne ca. vier Meter hohe Betonmau-
er abgeschirmt. Eine bereits be-
stehende Schallschutzwand mit
derzeit ca. sechs bis sieben Me-
tern Höhe wird um etwa drei Me-
ter erhöht und mit einem Schlepp-
dach ergänzt, um das angrenzen-
de Wohngebiet bestmöglich vor
Lärm zu schützen. Eine zusätzli-
che Verbindung zwischen Verwal-
tungsgebäude und Schallschutz-
wand ist vorgesehen.

Ausblick auf das neue
Wohngebiet

Im Anschluss führte der Weg die
Teilnehmer auf das künftige
Wohnbaugelände. Hier präsen-
tierten die Projektverantwortli-
chen Pläne für insgesamt 348
Wohneinheiten, ergänzt durch ei-
nen modernen Kindergarten mit
Platz für etwa 100 Kinder, aufge-
teilt in vier Gruppen. Alle Mehrfa-
milienhäuser werden mit begrün-
ten Flachdächern und Photovol-
taikanlagen ausgestattet, um
nachhaltiges Wohnen zu ermögli-
chen.
Ein Tiefgaragenkomplex unter
dem vorderen Teil des Wohnge-
biets wird sowohl Parkplätze für
Pkw als auch Stellplätze für Fahr-
räder bereithalten. Die Erschlie-
ßung erfolgt nicht nur über die
Mainzer Landstraße, sondern
künftig auch über den Schwar-
zenbergweg, der direkt an die Ki-
ta und das Wohngebiet an-
schließt.

Neue Wege für Rad-
fahrer

Ebenfalls geplant wird ein Rad-
und Wanderweg, der vom Golf-
platz entlang der Schwarzenberg-
straße bis zum Budenheimer
Bahnhof führen soll. Dieser soll
sowohl Naherholung als auch ei-
ne nachhaltige Verkehrsanbin-
dung fördern. Zusätzlich ist ein
neues Mischgebiet geplant, das
über die Zufahrtsstraße zur Erd-
aufbereitungsanlage erschlossen
wird. Dort könnten u.a. Gewerbe-
flächen entstehen – unter ande-
rem für einen Frisör, medizinische
Versorgung, Gastronomie und
Feinkostangebote.

Nach rund einer Stunde informati-
vem Rundgang bedankten sich
Bürgermeister Hinz und die CDU-
Mitglieder bei den Projektverant-
wortlichen für die aufschlussrei-
che Besichtigung, insbesondere
für die transparente Kommunika-
tion rund um eines der bedeu-
tendsten Wohn-Bauprojekte der
Region.

Besichtigung von Gelände und Halle
CDU Budenheim informiert sich über Dyckerhoff-Baugebiet

Ihren Geburtstag feiern:

29.8. Krämer, Herbert 90 J.

31.8. Malende, Brigitte 85 J.

1.9. Ries, Christel 80 J.

1.9. Tendik, Mehmet

80 J.

2.9. Mühl, Monika 75 J.

3.9. Gissel, Erhard 80 J.

4.9. Hamann, Josef 85 J.

Budenheim. (rer) – Am 30. Juli fand
im Vereinsheim an der Waldsport-
halle die jährliche ordentliche Mit-
gliederversammlung der DFG Bu-
denheim statt.
Mit dem Bericht des Vorsitzenden
Wolfgang Drogula wurden die ge-
lungenen Ereignisse des letzten
Jahres in Erinnerung gerufen.
Die Reise zur Partnergemeinde
Eaubonne bei Paris am Pfingstwo-
chenende war für alle Teilnehmer
ein wunderbares Erlebnis. Insbe-
sondere die Besichtigung der
Kathedrale Notre-Dame, der tolle
Abend mit Chansons, der bezau-
bernde Ausflug zum historischen
Fest im Domaine de Villarceau und
die vielen geselligen Stunden
mit den französischen Gastgebern
werden lange in Erinnerung
bleiben. Daheim waren der Wein-
Käse-Abend letzten November, das
Weihnachtsessen und der Neu-
jahrsempfang gelungene Höhe-

punkte des Jahres. Die Boules-Tur-
niere, ob in Budenheim oder außer-
halb, waren dieses Jahr wieder eine
Freude für alle Teilnehmer.
Es wurde auch ehrlich über Proble-
me gesprochen, speziell über die
Sorge vieler Mitglieder um die Zu-
kunft des Vereines, falls das Enga-
gement nachlässt und kein neuer
Vorstand gewählt werden könnte.
Diese Sorge konnte behoben wer-
den, da mehrere Teilnehmer sich
bereit erklärt haben, den Vorstand
zu verstärken. Ein neuer Vorstand
konnte gewählt werden, mit einer
Mischung aus erfahrenen Mitglie-
dern und neuen Köpfen.Zusammen
will der Vorstand dieses Jahr wieder
tolle Veranstaltungen planen und
dafür sorgen, dass der Besuch un-
serer Freunde aus Eaubonne zu
Pfingsten 2026 ein voller Erfolg
wird. So will er dazu beitragen, dass
die schöne Deutsch-Französische
Partnerschaft weiter blüht.

Neuer Vorstand gewählt
Deutsch-französische Gesellschaft traf sich

Der neue Vorstand der DFG mit dem Bürgermeister.Von links: Bet-
tina Faulhaber, Beisitzerin; David Menjoulet, Schriftführer; Dag-
mar Lienenkämper, Beisitzerin; Anke Thiele, Beisitzerin; Stephan
Hinz Bürgermeister (Moderator); Barbara Harrfeldt, Schatzmeiste-
rin, Jürgen Przybilla, 2. Vorsitzender; Wolfgang Drogula, 1. Vorsit-
zender; Armin Horn, Beisitzer und Webseitengestalter; Wolfgang
Heinrich, Rechnungsprüfer; Doris Kette, Rechnungsprüferin.

(Foto: David Menjoulet)
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Budenheim. (rer) – Natürlich ist so
ein Flohmarkt immer mit viel Arbeit
verbunden: Für die Organisatoren,
die die Genehmigungen einholen,
Standpläne und Standanmeldun-
gen organisieren, die Werbung
schalten und am Tag selbst für den
reibungslosen Ablauf bei Auf- und
Abbau sorgen, als Ansprechpart-
ner bei Fragen dienen und mit der
Überwachung der Zufahrt zum Ge-
lände beschäftigt sind. Und natür-
lich auch für alle, die an diesem Tag
etwas verkaufen wollen.
Die Budenheimer GRÜNEN neh-
men diesen Aufwand gerne in
Kauf, denn bei einem Flohmarkt
geht es um Nachhaltigkeit, Res-
sourcenschonung, aber auch so-
ziale Aspekte spielen eine Rolle.
„Wir zeigen den Leuten, dass sich
Nachhaltigkeit lohnen kann. Zum
Beispiel eine Hose oder Jacke, die
mir nicht mehr gefällt oder passt,
kann für andere ein neues Lieb-
lingsteil im Kleiderschrank werden.
Es landet weniger im Müll, auf um-
weltbelastende Neuproduktion
kann verzichtet werden und der
Geldbeutel wird auch geschont“,
so Nicole Gotthardt-Brauer, die
Fraktionssprecherin der Budenhei-
mer GRÜNEN. „Und ganz ehrlich
macht es auch wirklich Spaß ein
gutes Geschäft zu machen, vor al-
lem wenn das Wetter passt“, Gott-
hardt-Brauer weiter.
Dies gilt nicht nur für Kleidung,
sondern für ganz viele verschiede-
ne Gebrauchsgegenstände, wie
man am vergangenen Sonntag am
Rheinufer sehen konnte. Rund 80

Stände und jede Menge Verkaufs-
decken von Kindern lockten den
ganzen Tag hunderte von Men-
schen auf den Isolla Della Scala-
Platz. Auch Nina Wagner, die
GRÜNE Direktkandidatin für die
Landtagswahl, war der Einladung
gefolgt und freute sich: „Es ist be-
eindruckend, wie viele Menschen
auf dem Flohmarkt unterwegs
sind. Auch die Idee, einen kosten-
losen Kinderflohmarkt einzubin-
den, ist richtig Klasse.“
Bei einem Rundgang über das Ge-
lände wurde deutlich, die Men-
schen, mögen das Ambiente am

Rhein und freuten sich über die
fast familiäre Stimmung. „Bestes
Wetter, beste Stimmung – eine

rundum gelungene Veranstaltung“
,resümierte Wagner am Ende ihres
Besuchs.
Für die Budenheimer GRÜNEN
hat sich der große Aufwand mal
wieder gelohnt und was man so
hörte, auch für die allermeisten
Verkäuferinnen und Verkäufer. Das
gute Wetter spielte natürlich auch
eine große Rolle und sorgte für
beste Laune bei den Gästen.
„War so bestellt!“, schmunzelten
Magda Dewes und Klaus Neuhaus
aus dem Orga-Team, die sich über
die tatkräftige Unterstützung durch
die Gemeindewerke und die zahl-
reichen OV-Mitglieder freuten. Zu-
dem gab es leckeren Kuchen und
Kaffee, dessen Einnahmen für ei-
nen wohltätigen Zweck gespendet
werden.
Abschließend erklärte Gotthardt-
Brauer: „Unserem Orga-Team und
allen Beteiligten, die mit Ihrer Un-
terstützung unseren Flohmarkt
erst ermöglicht haben, möchte ich
auf diesem Wege noch einmal
danken.
Es war wirklich ein toller Tag!“

Gelungener Flohmarkt
Nachhaltigkeit, die Spaß macht und sich lohnt

Am Sonntag war in Budenheim auf dem Flohmarkt am Rheinufer
richtig viel los. Weit mehr als tausend Besucher waren bei dem
schönen Wetter unterwegs. (Foto: Klaus Neuhaus)

Von links: Dr. Iris Dechent, Nicole Gotthardt-Braue, Nina Wagner
und Klaus Neuhaus. (Foto: Klaus Neuhaus)

Am Sonntag, 24. August, fand bei schönstem Wetter in
Budenheim ein von den Grünen veranstalteter Flohmarkt am
Rheinufer statt. Mit von der Partie waren ebenfalls (von links) die
ehemalige Bundestagsabgeordnete Tabea Rößner, Nina Wagner,
Direktkandidatin des Wahlkreises Ingelheim, Budenheim und Nie-
der-Olm sowie Nicole Gotthardt-Braue, Fraktionssprecherin und
Vorstandsmitglied der Grünen Budenheim.

(Foto: Klaus Neuhaus)
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Budenheim. (rer) – Die Sommer-
ferien waren noch nicht richtig
vorbei, da fand auf der Anlage der
Tennisfreunde Budenheim schon
eines der Highlights in der Som-
mersaison statt: Die vereinsinter-
nen Jugendmeisterschaften im
Einzel. Bereits zum dritten Mal
wurden die Meisterschaften auf
der Vereinsanlage ausgetragen.
Und wie auch in den vergange-
nen Jahren versprachen die
Meisterschaften neben etwas
Wettkampf vor allem viel Spaß für
die Kinder und Jugendlichen des
Vereins. In diesem Jahr wurden
die Meisterschaften am 16. und
17. August in zwei Altersklassen
ausgetragen, der U12 und der
U15. Insgesamt hatten sich zwölf
Kinder und Jugendliche im Alter
zwischen neun und 14 Jahren an-
gemeldet.
In beiden Altersgruppen wurden
die Teilnehmenden in zwei Grup-
pen á drei Spielerinnen und Spie-
ler aufgeteilt. Alle bestritten zu-
nächst zwei Matches gegen die
anderen aus der Gruppe. Aus den
Gruppenergebnissen wurden
dann die Finalisten sowie die Teil-
nehmenden für das Spiel um
Platz drei und fünf ermittelt. So
konnte jedes Kind bis zu drei Mat-
ches spielen.
Nach sehr unterhaltsamen, teils
klaren, teils engen Matches konn-
ten sich in der U12 zwei Kinder
deutlich abgrenzen und die Final-
tickets sichern: Adrian Stein und
Amelia Kalischewsky. Es zeigte
sich schnell, dass sich hier eben-
bürtige Gegner gefunden hatten.
Amelia erwischte den besseren
Start und lag schnell vorne, Henri
konnte aber bis zum Ende des
ersten Satzes wieder einiges gut
machen – auch wenn er den Satz
dann 6:3 abgeben musste. Im
zweiten Satz wurde das Match
noch ausgeglichener und Henri
führte zwischenzeitig mit 2:1.
Dann aber stabilisierte Amelia ihr
Spiel, machte weniger Fehler und
konnte so wieder das Ruder über-
nehmen. Am Ende stand ein um-
kämpftes, aber verdientes 6:3 6:3
für Amelia zu Buche. Platz drei si-
cherte sich Nicole Preobazhens-
kiy gegen Ilia Kazachkov in einem
sehr engen Match, das sie erst im
Champions Tiebreak mit 7:6, 1:6
und 10:3 für sich entscheiden

konnte. Platz fünf ging schließlich
an den jüngsten Spieler im Feld,
Jonas Hungen, nachdem sein
Gegner das Spiel um Platz fünf
leider nicht antreten konnte.
In der U15 standen sich nach den
zwei Gruppenspielen Henry Nell
und Leif Malmquist gegenüber.
Beide konnten sich gegen die an-
deren in ihrer Gruppe jeweils in
zwei Sätzen durchsetzen, wenn-
gleich Leif in seinen Matches et-
was mehr Nerven beweisen
musste. Im Finale erwischte Hen-
ry den besseren Tag. Er konnte
von Anfang an das Spiel kontrol-
lieren und profitierte von Leif’s
Fehlern. Entsprechend klar ging

der erste Satz mit 6:0 an Henry.
Und auch wenn der zweite Satz
ausgeglichener war, war Henry
doch immer einen Schritt voraus.
So endete das Finale mit einem
6:0 6:1 für Henry und einem den-
noch stark erkämpften zweiten
Platz für Leif. Im Spiel um Platz
drei setze sich in einem sehr en-
gen und spannenden Match (6:4,
5:7, 10:5) Adrian Stein gegen sei-
nen Mannschaftskollegen Jona-
than Freier durch. Platz fünf si-
cherte sich Emil Dehne, nachdem
sein Gegner Nouri nicht antreten
konnte.
Am 23. August fand dann im Rah-
men des Sommerfests der Ten-

nisfreunde Budenheim die Sie-
gerehrung statt. Hier konnte sich
jede Teilnehmerin und jeder Teil-
nehmer über eine Urkunde freu-
en. Für die ersten drei der Alters-
gruppen gab es, ganz im olympi-
schen Geist, Medaillen. Die Sie-
gerehrung markierte das Ende
der Jugendmeisterschaften, die
aber bereits für die nächste Sai-
son fest eingeplant sind.
Das nächste Highlight bei den
Tennisfreunden findet am 20.
September auf der Anlage am
Oberen Mombacher Weg 2 in Bu-
denheim statt. Hier wird den Tag
über das zweite Budenheimer Ju-
gend-LK-Turnier ausgespielt. Zu-
schauer sind willkommen.

Jugendmeisterschaften der Tennisfreunde Budenheim

Die ersten drei Sieger in der U12 Konkurrenz (von links nach
rechts): Nicole Preobazhenskiy, Henri Stein und Amelia Kalisch-
ewsky. (Foto: Christoph Bernhard)

Die ersten drei Sieger in der U15 Konkurrenz (von links nach
rechts): Leif Malmquist, Henry Nell und Adrian Stein.

(Foto: Christoph Bernhard)

Fussballverein 1919

Budenheim e.V.

FV 1919 Budenheim II – SPVGG.
Ingelheim II 2:6 (0:2)
Im ersten Heimspiel der Saison traf
der Aufsteiger auf den Titelkandi-
daten aus Ingelheim. Mit insge-
samt sechs Änderungen in der
Startelf und einer sehr jungen
Mannschaft (22,6 Jahre im Durch-
schnitt), wollten die Hausherren für
eine Überraschung sorgen. Doch
die Spielvereinigung legte den
besseren Start hin und erspielte
sich schon in den ersten Minuten
kleinere Torchancen. Danach fan-
den die Budenheimer besser ins
Spiel und fuhren ihrerseits erste
Konter, die jedoch leider zu keinem
Erfolg führten. In der 14’ und 22’
musste der FVB zwei bittere Treffer
aus sehr abseitsverdächtigen Po-
sitionen hinnehmen. Die „Mucha-
chos“ machten weiter und kämpf-
ten sich zurück in die Partie. Erste
Abschlüsse auf das Ingelheimer
Gehäuse fielen, aber es fehlte
nach wie vor an Durchschlagskraft.
So ging es mit dem berechtigten
zwei Tore Rückstand in die Pause.
Der Gastgeber kam gut, voller Ta-
tendrang und mit neuem Schwung
aus der Kabine. Die Budenheimer
hielten jetzt besser dagegen, führ-
ten intensivere Zweikämpfe und
ließen den Ball sichererer durch
die eigenen Reihen laufen. Da-
durch ergaben sich hochkarätige
Möglichkeiten für die FVB- Angrei-
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fer, doch der Ingelheimer Torhüter
entschied die Duelle für sich. Wie
es dann so oft ist, wenn man vorne
keine Tore schießt, bekommt man
sie hinten rein und so schossen die
Gäste in der 64’, 68’und 69’drei To-
re zum zwischenzeitlichen 0:5. Im-
merhin zeigten die „Muchachos“
Moral und verkürzten durch einen
Elfmetertreffer von Manuel Nie-
mand und einem weiteren Tor von
Johannes Rosenbauer nochmal
2:5. Der letzte Treffer dieses unter-
haltsamen Spiels war der SPVGG
Ingelheim vorbehalten, die mit ih-
rem sechsten Treffer und drei
hochverdienten Punkten wieder
nach Hause fuhren.
Es spielten: Jean-Marie Heßler,
Yannick Held, Florian Beirle, Adri-
an Singh, Manuel Niemand (85’),
René Ackermann, Johannes Ro-
senbauer (89’), Nicolas Beck-
mann, Alexander Heldt, Tobias
Schneider, Nils Volz, Dominik
Knob, Magnus Mohren, Safak Po-
lat, Luca Malura und Patrick Stroh.
Vorschau: Das nächste FVB II
Heimspiel findet am Sonntag, 7.
September, um 12.15Uhr gegen
Fontana Finthen II statt. Davor
spielt der FVB III um 10.30Uhr ge-
gen den 1. FC Schwabsburg II.
FV Budenheim – FSV Oppen-
heim 7:1 (1:0)
Nach dem erfolgreichen Auftakt in
Bingerbrück wollte der FV Buden-
heim beim ersten Heimspiel der
neuen Saison gegen den Bezirksli-
ga-Absteiger aus Oppenheim
nachlegen. Die Partie begann je-
doch ausgeglichen und es zeigte
sich, dass die Gäste keineswegs
bereit waren, die Punkte kampflos
abzugeben. Oppenheim suchte
sein Glück in langen Bällen und
kam vor allem in der ersten Halb-
zeit zu einigen gefährlichen Mög-
lichkeiten, bei denen Budenheim
durchaus in Rückstand hätte gera-
ten können. Der FVB tat sich
schwer, fand nur selten in sein ge-
wohntes Kombinationsspiel und
musste viele intensive Zweikämpfe
annehmen. In dieser Phase war es
die Effizienz, die den Unterschied
machte. Kurz vor der Pause nutzte
Chris Simon eine Gelegenheit eis-
kalt und erzielte in der 41. Minute
das wichtige 1:0, das Budenheim
in die Halbzeit brachte. Nach dem
Seitenwechsel präsentierte sich
der FV Budenheim dann wie aus-
gewechselt. Das Team kam mit
deutlich mehr Druck, Zielstrebig-
keit und Entschlossenheit aus der
Kabine und übernahm die Kontrol-
le über das Spiel. Direkt nach Wie-
deranpfiff erhöhte Tom Schenk in
der 48. Minute auf 2:0, ehe Jannick
Schwaab nur drei Minuten später

zum 3:0 traf. Damit war der Wider-
stand des Gegners weitgehend
gebrochen. Budenheim spielte nun
dominant, kombinierte sich mit
Tempo nach vorne und nutzte die
Räume konsequent aus. Beson-
ders Vincent Weiss stellte seine
Kaltschnäuzigkeit unter Beweis
und traf innerhalb von nur zehn Mi-
nuten doppelt (53. und 62. Minute).
Zwar konnte Oppenheim in der 66.
Minute nach einem Konter und zu
offenem Defensivverhalten den
Ehrentreffer markieren, doch die

Gastgeber ließen sich davon nicht
beeindrucken. Leo Berndroth sorg-
te in der 77. Minute mit dem 6:1 für
die endgültige Entscheidung, be-
vor der junge Magnus Mohren kurz
darauf (81. Minute) den Schluss-
punkt setzte. Am Ende feierte der
FV Budenheim einen auch in der
Höhe verdienten 7:1-Erfolg. Wäh-
rend die erste Halbzeit von Unsi-
cherheiten und vergebenen Mög-
lichkeiten geprägt war, zeigte die
Mannschaft in der zweiten Hälfte
eine überzeugende Leistung mit

Spielfreude, Konsequenz im Ab-
schluss und klarer Überlegenheit.
Mit dem zweiten Sieg im zweiten
Spiel ist der Start in die neue
A-Klasse-Saison perfekt gelungen
und Budenheim setzt früh ein Aus-
rufezeichen im Kampf um die obe-
ren Tabellenplätze.
Vorschau: Weiter geht es am kom-
menden Sonntag mit dem Aus-
wärtsspiel beim TSV Wackern-
heim. Anstoß ist dort um 15 Uhr.
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Budenheim. (rer) – Drei Monate
haben die Sportfreunde nach der
erfolgreichen Qualifikation für die
zweite Jugendhandball-Bundesli-
ga nun schon hinter sich. Höhen
und Tiefen, viel Fleiß und Schweiß
und jede Menge Trainingsstunden.
Jetzt sind die Jungs alle wieder zu-
sammen. Und die ersten Testspiele
laufen. Allesamt gegen aktive Her-
renmannschaften aus der Region,
um sich auf die zu erwartende Här-
te der kommenden Saison einzu-
stellen. Nach einem deutlichen
Sieg gegen die Oberliga-Herren
der TSG Bretzenheim folgte am
vergangenen Wochenende das
BERICAP-Turnier der Sportfreun-
de. Zwei Niederlagen gegen die
Regionalligamannschaft der
Sportfreunde und gegen den
Oberligisten aus Hessen aus Dotz-
heim / Schierstein stand ein deutli-
cher Sieg gegen den ersatzge-
schwächten Regionalligisten aus
Pohlheim gegenüber. Die Spiele
gegen Breckenheim / Wallau und
Bodenheim kamen aufgrund der
Rückzüge beider Mannschaften
nicht mehr zustande. Ein erstes
Fazit: Wenig Licht, viel Schatten,
aber keine Unruhe. Zudem steht

nicht das gesamte Personal zur
Verfügung. Neben Fabiano Barba
und Max Hessinger, fiel kurzfristig
auch Alvar Matsuura aus. So hatte

das junge Team eine schwere Bür-
de zu tragen, was sich in den Test-
spielen herausstellte. Neuzugang
Niclas Gohrband konnte jedoch
sein Potenzial unter Beweis stellen
und zeigte, was die Zuschauer im
kommenden Jahr von ihm erwar-
ten dürfen. Auch im Zusammen-
spiel mit dem Kreis und guten Ak-
tionen auf Außen keimte Hoffnung
auf. Im Tor konnten erste Erkennt-
nisse gezogen werden, sodass
hinter Paul Kohlmeier der Kampf
um die Position des Ersatzkeepers
startete. „In der Abwehr gibt es
Grund zur Zuversicht.
Die starke Leistung im Innenblock
und eine besser werdende Abstim-
mung der neu zusammengestell-
ten Mannschaft stimmen uns posi-
tiv“, so Trainer Kai Schiebeler. Also
weiter fleißig arbeiten.
Die letzten Trainingseinheiten und
das Trainingslager in Baden-Ba-
den werden nun für den letzten
Schliff für die neue Saison intensiv
genutzt.

U19-Handball-Nachwuchs

Start in die finale Phase der Saisonvorbereitung

Die U19 Jungs trainieren in der Saisonvorbereitung.
(Foto: Anna Mussenbrock)

Budenheim. (rer) – Beim Triathlon-
Festival Rheinhessen in Wörrstadt
starteten Rolf Peiler und Norbert
Spitz von den DJK Sportfreunden
Budenheim, Abteilung Ski und Frei-
zeit zum 10. bzw. 8. Mal. Insbeson-
dere die Radstrecke in dem Rhein-
hessischen Hügelland ist sehr an-
spruchsvoll, mit einem besonders
steilen Anstieg kurz vor dem Wech-
sel auf die Laufstrecke. Auch diese
ist mit Steigungen und Gefällstre-
cken sehr herausfordernd.
Die Schwimmstarts und die Wech-
sel finden alle in dem schön gelege-
nen Neubornfreibad statt. Bei der
Sprintdistanz (500 m, 20 km, 5 km)
wurde ab 10 Uhr alle 15 Minuten mit
jeweils drei bis vier Schwimmern
auf den sechs 25 Meter-Bahnen ge-
startet. Spitz und Peiler haben
wunschgemäß in der ersten Start-

gruppe ihren Startplatz erhalten.
Peiler war im Wasser ordentlich un-
terwegs, auch der Wechsel zum
Radfahren hat bestens funktioniert.
Mit einer guten Laufzeit erreichte er
das Ziel nach 1.39.55 Stunden und
landete auf dem ersten Platz in sei-
ner Altersklasse. Er war bei seiner
zehnten Teilnahme nun der älteste
Starter und hat zwölf Teilnehmende
deutlich hinter sich gelassen.
Spitz kam mit einer sehr guten
Schwimmleistung gut in den Wett-
kampf. Dank intensiven Berg-Rad-
trainings konnte er bei diesem
Wettkampf seine schnellste Zeit
auf der Radstrecke erreichen, mit
einem Schnitt von 31,1 km/h. Auch
das Laufen war recht gut, sodass
er einen persönlichen Rekord beim
TFR seit 2014 feierte. Nach
1.18.08 Stunden erreichte er als

Triathlon-Festival

Plätze 1 und 2 in den Altersklassenwertungen
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Budenheim. (rer) – Am ersten
Schultag der Erstklässler, Dienstag,
19. August, sowie an den beiden da-
rauffolgenden Tagen, haben Mitglie-
der der Freien Wähler Budenheim
(FWB) ehrenamtlich an den drei
meistgenutzten Fußgängerüberwe-
gen der Binger Straße Präsenz ge-
zeigt. Ausgestattet mit Warnwesten
machten sie auf die Schulwegsi-
cherheit rund um die Lenneberg-
schule aufmerksam, unterstützten
die Erstklässlerinnen und Erstkläss-
ler beim sicheren Schulstart und be-
obachteten gleichzeitig das Verhal-
ten der Verkehrsteilnehmenden.
„Natürlich sind wir keine professio-
nell ausgebildeten Schülerlotsen
– das war auch gar nicht unser An-
spruch“, betont Silvia Kolter, Beige-
ordnete der Freien Wähler. „Uns ging
es darum, sichtbar zu sein, auf die
Verkehrssituation hinzuweisen, ins-
besondere auf die Schulanfänger:in-
nen, und mit möglichst vielen Eltern
ins Gespräch zu kommen. Nicht we-
nige Autofahrende nahmen beim
Anblick der leuchtenden Warnwes-
ten sichtlich den Fuß vom Gas – und
das war gut so.“ Zunehmender
Bringverkehr verschärft die Lage:
Hintergrund der Aktion ist die ange-
spannte Verkehrssituation rund um
die Lennebergschule – vorwiegend
morgens und teilweise auch mittags.
Der zunehmende Bringverkehr durch
sogenannte „Elterntaxis“ führt regel-
mäßig zu unübersichtlichen und po-

tenziell gefährlichen Situationen.

Sicherer Schulweg und
Maßnahmen

Die Freien Wähler möchten mit ihrer
Aktion verdeutlichen, dass neben
dringend notwendigen und bereits
vorgeschlagenen verkehrsorganisa-
torischen Maßnahmen – etwa einer
möglichen Einbahnstraßenregelung,
Zebrastreifen oder „Kiss-and-
Go“-Zonen – auch eine generelle
Reduzierung des Verkehrs im Schul-
umfeld erforderlich ist. Ziel müsse es
sein, Kindern einen sicheren Schul-
weg auch ohne Elterntaxi zu ermög-
lichen. Angesichts der neuen Bau-
gebiete in Budenheim ist zudem mit
weiter steigendem Verkehrsaufkom-
men zu rechnen – die Problematik
dürfte sich künftig noch verschärfen.
Initiativen für sichere Schulwege
– bisher ohne Rückmeldung: Bereits
im Oktober 2024 hatte sich eine
Mutter eines Schulkindes an die Bu-
denheimer Verkehrskommission ge-
wandt und mehrfach gefährliche Si-
tuationen beim Hol- und Bringver-
kehr per Foto und Video dokumen-
tiert. Daraufhin wurde parteiüber-
greifend, unter Federführung von
Marcel Wabra (SPD) in Zusammen-
arbeit mit Kay Römer (Grüne) und
Carolin Schnarr (parteilos, für die
FWB) ein Entwurf zur Änderung der
Verkehrsregelung an der Schule er-
arbeitet. Dieser wurde in der Sitzung

der Verkehrskommission am 26.
Februar dieses Jahres vorgestellt.
Der zuständige Fachbereich der Ver-
waltung, „Bauleitplanung und Bür-
gerdienste“, hielt fest, dieVorschläge
zu prüfen. Eine Rückmeldung steht
bis heute aus – trotz inzwischen er-
folgter Einschulung. Am 23. Juni
reichten die Freien Wähler eine
schriftliche Anfrage an Bürgermeis-
ter Stephan Hinz ein, die bislang un-
beantwortet blieb. Gefragt wurde
nach seiner Einschätzung zur aktu-
ellen Schulwegsituation an der Len-
nebergschule sowie zu seiner Hal-
tung gegenüber einem moderierten,
interdisziplinären Lösungsprozess.
Außerdem baten die Freien Wähler
um eine Einschätzung möglicher
Hürden, die einer solchen Initiative
entgegenstehen könnten – und wie
diese überwunden werden könnten.

Blick über den Tellerrand

Vorbild Mainz: Dass Budenheim mit
dieser Herausforderung nicht allein
steht, zeigen Beispiele aus anderen
Kommunen. So kündigte die Stadt
Mainz am 15. August an, im Rah-
men eines Pilotprojekts für drei
Schulen sogenannte Schulmobili-
tätspläne zu entwickeln. „Wir sehen
darin die Möglichkeit, gemeinsam
mit Schulen, städtischen Ämtern,
Polizei und weiteren Akteuren vor
Ort die Mobilität der Schülerinnen
und Schülern zu gestalten. Schul-
mobilitätspläne eröffnen Perspekti-
ven, Wege nicht nur sicherer, son-
dern auch kinderfreundlicher und
nachhaltiger zu machen. Wer früh in
einer positiven Mobilitätskultur auf-
wächst, nimmt diese Kompetenz ins
Erwachsenenleben mit“, erklärte da-
zu Verkehrsdezernentin Janina
Steinkrüger (Grüne). Diese Mobili-
tätspläne basieren auf einer Kombi-
nation aus baulichen, organisatori-
schen und kommunikativen Maß-
nahmen, die individuell auf jede

Schule zugeschnitten sind. Grundla-
gen bilden unter anderem gemein-
same Workshops, Ortsbegehungen
und Mobilitätsbefragungen – auch
unter Einbeziehung der Perspektive
von Kindern und Jugendlichen.

Die Statistik zeigt Hand-
lungsbedarf

Die neuesten Zahlen unterstreichen
die Dringlichkeit: Am 14. August teil-
te das Statistische Bundesamt mit,
dass im vergangenen Jahr alle 19
Minuten ein Kind im Straßenverkehr
verletzt oder getötet wurde. Beson-
ders häufig verunglücken Kinder
zwischen sechs und 14 Jahren
werktags zwischen 7 Uhr und 8 Uhr,
also auf dem Schulweg. Eine solche
professionelle Herangehensweise,
wie sie die Stadt Mainz bei der
Schulwegsicherheit zeigt, wünschen
sich die Freien Wähler auch für Bu-
denheim.

Verkehrskonzept dringend
erforderlich

Im Hinblick auf die Gesamtverkehrs-
situation wurde in der Budenheimer
Verkehrskommission mehrfach be-
tont, dass ein bereits 2021 im Ge-
meinderat einstimmig beschlosse-
ner Antrag der SPD zur Erstellung
eines Verkehrskonzepts bis heute
nicht umgesetzt wurde, obwohl es
zahlreiche Probleme und Beschwer-
den rund um denVerkehr im Ort gibt.
Aus Sicht der Freien Wähler Buden-
heim ist für eine erfolgreiche Lö-
sungsfindung und Umsetzung ent-
scheidend, dass dieses Thema we-
der parteipolitisch vereinnahmt noch
durch aktionistische Einzelmaßnah-
men angegangen wird. Vielmehr
muss die Gemeinde Schulwegsi-
cherheit als kontinuierliche Aufgabe
begreifen – im Auftrag aller Bürge-
rinnen und Bürger und vor allem der
Schulkinder.

Sichere Schulwege in Budenheim
Ein Zeichen setzen für mehr Kinderschutz

Norbert Spitz und Rolf Peiler vor dem Start.
(Foto: DJK Sportfreunde Budenheim e.V.)

zweiter seiner Altersklasse das
Ziel. Diese gelungene Veranstal-
tung steht auch im Programm für
das nächste Jahr. Wer Interesse
hat, der TFR in Wörrstadt die beste
Gelegenheit, in den Triathlon ein-
zusteigen, als Einzelwettkampf, als

Staffel, oder auch für Schüler und
Jugendliche.
Infos zu den Trainingszeiten und
weiteren Veranstaltungen sind auf
der Webseite
www.skiundfreizeit.djk-sfb.de zu
finden.

Ein starkes Zeichen für sicherere Schulwege setzen die Freien
Wähler Budenheim mit ihrem ehrenamtlichen Engagement an
den ersten drei Schultagen des neuen Schuljahrs.

(Foto: Niels Heinzinger)
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Abendsprechstunde

Bürgermeister Stephan Hinz bietet

den Bürgerinnen und Bürgern von

Budenheim eine Sprechstunde an.

Diese findet am Mittwoch, den 03.

September 2025 von 18:00 Uhr bis

19:30 Uhr im Rathaus statt. Sie ha-

ben die Möglichkeit ein persönliches

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Sprechstunde des Digitalbotschaf-

ters

Mittwochs 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Herr Joa-

chim Hördt: di-bo.joegreen@web.de

oder 06139 /1490

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung, Anmeldung bei

Frau Iris Faber: 06139/1490

Alle Beratungs- und Sprechstun-

denangebote sind kostenlos.

Budenheim, 28.08.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Gespräch mit Herrn Hinz zu führen

oder einen Telefontermin in der ge-

nannten Zeit zu vereinbaren. Eine

Terminvergabe ist nur nach vorheri-

ger Anmeldung unter der Tel. Nr.

06139/299-101 möglich.

Budenheim, 25. August 2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

Gemeindeverwaltung Budenheim

Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Einladung

zur Verbandsversammlung des

Zweckverbandes zur Erhaltung

des Lennebergwaldes

am Montag, 01. September 2025

um 13:00 Uhr

Stadthaus Große Bleiche,

Konferenzraum 1-4, 5. OG,

Löwenhofstr. 1 / Große Bleiche 46,

55116 Mainz

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:

TOP

1: Niederschrift vorherige Sitzung am

17.03.2025

2: Einbringung Haushaltsplan 2026/

2027

3: Afrikanische Schweinepest (ASP)

4: Waldzustand / Berichterstattung

5: Spenden

6: Mitteilungen / Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil:

*Keine Themen

Budenheim, 25.08.2025

gez.

Stephan Hinz

Zweckverband zur Erhaltung des

Lennebergwaldes

Verbandsvorsteher

Bekanntmachung

einer Genehmigung nach §§ 4 und

10 Bundes-Immissionsschutzgesetz

(BImSchG)

für die Errichtung und den Betrieb ei-

ner Anlage zur Behandlung, Lage-

rung und Umschlag gefährlicher und

nicht gefährlicher Abfälle durch die

BG Grundbesitzgesellschaft mbH

& Co. KG.

Gemäß § 10 Abs. 8 BImSchG und

§ 21a der Neunten Verordnung zur

Durchführung des Bundes-Immissi-

onsschutzgesetzes (9. BImSchV)

macht die Kreisverwaltung Mainz-

Bingen als zuständige Genehmi-

gungsbehörde folgendes bekannt:

Der BG Grundbesitzgesellschaft

mbH & Co. KG, Rheinstraße 194b,

55218 Ingelheim am Rhein, vertreten

durch Herrn Graf von Pfeil, wurde

mit Bescheid vom 25.08.2025, gemäß

§ 4 BImSchG in Verbindung mit §§ 6

und 10 BImSchG, sowie Nr. 8.11.2.1,

8.11.2.4, 8.12.1.1, 8.12.2, 8.15.1 und

8.15.3 des Anhangs der Vierten Ver-

ordnung zur Durchführung des Bun-

des-Immissionsschutzgesetzes (4.

BImSchV) die immissionsschutz-

rechtliche Genehmigung auf Errich-

tung und Betrieb einer Anlage zur Be-

handlung, Lagerung und Umschlag

gefährlicher und nicht gefährlicher

Abfälle (Bodenbehandlungsanlage),

im Sondergebiet „Bodenbehand-

lungsanlage“ des „Dyckerhoff-Gelän-

des“, Gemarkung Budenheim, Flur 8,

Flurstück 244/10 erteilt.

Die Genehmigung umfasst:

- Die Errichtung und den Betrieb der

unter Kapitel V.1 des Genehmigungs-

bescheids beschriebenen Anlage mit

einer Durchsatzkapazität von 200.000

t/a am oben genannten Standort.

- den Betrieb der im Antrag spezifisch

bezeichneter Maschinen und Arbeits-

mittel.

- den Betrieb der Anlage von Mo-Fr

7:00 bis 17:00 Uhr und Sa 7:00 bis

Bekanntmachung

Ergebnisse der öffentlichen

Sitzung des Bau- und Umweltaus-

schusses vom 18.08.2025

1. Zur 1. Änderung des Bebauungs-

planes „Dyckerhoff-Gelände nimmt

der Bau- und Umweltausschuss die

eingegangenen Stellungnahmen aus

der frühzeitigen Beteiligung der Öf-

fentlichkeit und der Behörden und

Träger öffentlicher Belange nach § 3

Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB zur

Kenntnis. Er trifft keine Entscheidung

zu der von der FIRU Koblenz GmbH

vorgeschlagenen Abwägung der Stel-

lungnahmen.

2. Der Bau- und Umweltausschuss er-

teilt das Einvernehmen zum Nachtrag

zur Baugenehmigung zum Neubau ei-

nes Produktions- Labor- und Lager-

gebäudes, hier: Errichtung einer

Technikzentrale und Anpassung der

Raumgrößen, Campus Budenheim 31

(Flur 7, Nr. 283).

3. Der Bau- und Umweltausschuss er-

teilt das Einvernehmen zum Bauan-

trag zur Erweiterung eines Wohnge-

bäudes, Fränzenbergstraße 1 (Flur 1,

Nr. 117/4).

4. Der Bau- und Umweltausschuss er-

teilt nicht das Einvernehmen zum

Bauantrag zur Errichtung eines Mehr-

familienhauses mit fünf Wohneinhei-

ten, Freiherr vom Stein Straße 4

(Flur 4, Nr. 304/2).

5. Der Bau- und Umweltausschuss er-

teilt das Einvernehmen zum Bauan-

trag zur Errichtung einer Halle

/ Überdachung Neubau, Hechtenkau-

te 16-18 (Flur 9, Nr. 450 und 451/2).

6. Der Bau- und Umweltausschuss

nimmt das durch Eilentscheidung er-

teilte Einvernehmen zum Bauantrag

zum Neubau einer Containerstellflä-

che für Partnerfirmen, Rheinstraße 27

(Flur 7, Nr. 292/1) zur Kenntnis.

7. Der Bau- und Umweltausschuss

nimmt das durch Eilentscheidung er-

teilte Einvernehmen zum Bauantrag

zur Errichtung eines temporären

Pförtnergebäudes mittels Raumcon-

tainer mit WC/Miniküche, In der

Aue 5 (Flur 7, Nr. 75/7) zur Kenntnis.

8. Der Bau- und Umweltausschuss

nimmt das durch Eilentscheidung er-

teilte Einvernehmen zum Bauantrag

zum Neubau eines Wohngebäude als

Einfamilienhaus, Heidesheimer Stra-

ße 80 (Flur 2, Nr. 385) zur Kenntnis.

Budenheim, 19.08.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

Marcel Wabra

(Erster Abgeordneter)

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“

der Gemeinde Budenheim,

Erwin-Renth-Str. 15

36. Kalenderwoche 2025

Einkaufsservice

Einkaufsservice Dienstag (Aldi) und

Freitag (REWE) mit und ohne Mit-

fahrt. Bitte um Anmeldung mind. ei-

nen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

36. Kalenderwoche / bitte alle An-

gebote mit Anmeldung mind. einen

Tag vorab:

Montag, 01.09.2025 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung

Bewegungsübungen im Sitzen mit

Julia Dreger

anschließend: hausgemachtes Obst-

Smoothie

Dienstag, 02.09.2025 / 14.30 Uhr

Ausflug zum Budenheimer Rhein-

ufer mit Einkehr

Donnerstag, 04.09.2025 / 15.00 Uhr

Informationsveranstaltung: „Auf-

gaben des Pflegestützpunktes und

Leistungen der Pflegeversiche-

rung“

kostenfrei / mit Anmeldung

mit kalten und warmen Getränken

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau

Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat
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DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die-

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Budenheim 28.08.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister

14:00 Uhr.

- die Annahme folgender im Positiv-

katalog spezifizierter Abfälle:

Bodenmaterial (mit max. 50% mine-

ralischen Fremdbestandteilen) und

andere vorwiegend mineralische

Aushubmassen, die in der Anlage zu

Ersatzbaustoffen oder Deponieer-

satzbaustoffen aufbereitet werden

können und vergleichbar im Zuge

der Sanierung des Dyckerhoff-Ge-

ländes zu erwarten sind.

Die Kosten des immissionsschutz-

rechtlichen Verfahrens fallen dem

Antragsteller zur Last. Die Kosten-

festsetzung folgt mit separatem Ge-

bührenbescheid.

Zur Sicherstellung der Genehmi-

gungsvoraussetzungen nach § 6

BImSchG hat die Errichtung und der

Betrieb der Anlage unter Beachtung

der festgelegten Nebenbestimmun-

gen und Hinweise des Bescheides

gemäß § 12 BImSchG zu erfolgen.

Die mit dieser Genehmigung verbun-

denen Plan-, Antragsunterlagen und

Beschreibungen, sowie die getätig-

ten Ergänzungen, sind Bestandteil

dieser Genehmigung. Sie sind maß-

gebend, soweit nicht durch diesen

Bescheid eine andere Regelung ge-

troffen wurde.

Diese Genehmigung schließt nach

§ 13 BImSchG folgende andere, die

Anlage betreffende behördliche Ent-

scheidungen und Ausnahmen ein:

- Die Nutzungsänderung der bereits

gemäß § 70 Landesbauordnung

Rheinland-Pfalz (LBauO) geneh-

migten Anlagenteile vom 08.05.2024

(AZ 0016/23-b-200).

-Die Ausnahme von der Eignungs-

feststellung gemäß §41 der Verord-

nung über Anlagen zum Umgang mit

wassergefährdenden Stoffen

(AwSV).

Dieser Bescheid ergeht unbeschadet

behördlicher Entscheidungen, die

nach § 13 BImSchG nicht von der

Genehmigung eingeschlossen wer-

den.

Der Genehmigungsbescheid ergeht

unter der Berücksichtigung von Ne-

benbestimmungen und ist mit fol-

gender Rechtsbehelfsbelehrung ver-

sehen:

Gegen diesen Bescheid kann inner-

halb eines Monats nach Bekanntgabe

Widerspruch bei der Kreisverwal-

tung Mainz-Bingen, Konrad-Aden-

auer-Str. 34, 55218 Ingelheim am

Rhein, schriftlich, in elektronischer

Form nach § 3a Absatz 2 des Verwal-

tungsverfahrensgesetzes, schriftfor-

mersetzend nach § 3a Absatz 3 des

Verwaltungsverfahrensgesetzes und

§ 9a Absatz 5 des Onlinezugangsge-

setzes oder zur Niederschrift erhoben

werden.

Der Bescheid und seine Begründung

können vom 29.08.2025 bis ein-

schließlich 12.09.2025 auf der

Homepage der Kreisverwaltung

Mainz-Bingen unter der Rubrik „Po-

litik und Verwaltung“ / „Tagesord-

nungen, Ausschreibungen und Be-

kanntmachungen“/ „öffentliche Be-

kanntmachungen“ / „Zum Thema

Bauen und Umwelt“ eingesehen

werden.

Eine andere Art der Einsichtnahme

kann telefonisch bei der Unteren Im-

missionsschutzbehörde unter 06132/

787-2111 vereinbart werden.

Personen die Einwendungen erhoben

haben, können den Bescheid und sei-

ne Begründung bis zum Ablauf der

Widerspruchsfrist bei der Kreisver-

waltung Mainz-Bingen, Untere Im-

missionsschutzbehörde, Konrad-

Adenauer-Straße 34, 55218 Ingel-

heim schriftlich oder elektronisch

(immissionsschutzbehoer-

de@mainz-bingen.de) anfordern.

Der Genehmigungsbescheid gilt mit

dem Ende der Auslegungsfrist auch

gegenüber Dritten, die keine Ein-

wendungen erhoben haben, als zuge-

stellt.

Ingelheim, den 28.08.2025

In Vertretung

Steffen Wolf

Erster Kreisbeigeordneter

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde Bu-

denheim in der Grund- und Re-

alschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über

Schulhof)

ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo, Di, Do & Fr: 16.00

– 20.00 Uhr & Mi: 16.00

– 18.30 Uhr

Montag, 01.09.25

16.00 – 20.00 Uhr Bewerbungs-

remmidemmi

Dienstag, 02.09.25

16.00 – 20.00 Uhr BlueKitchenCrew

Mittwoch, 03.09.25

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ

Donnerstag, 04.09.25

16.00 – 20.00 Uhr Offener Treff

Freitag, 05.09.25,

16.00 – 20.00 Uhr BlueBox-Turnier:

Dosen werfen

NEU: Willkommen sind alle ab 10

Jahren. An den Mittwochen NUR

für 8- bis 12-jährige, Freitags ab

18.00 Uhr ab 14 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

(rer) – Beim Kochen und Backen in
der Küche wird häufig unnötig
Energie verschwendet. Am wich-
tigsten ist es, beim Kochen von
Tee, Nudeln etc. immer nur so viel
Wasser zu erhitzen, wie wirklich
gebraucht wird. Oft verbleiben er-
hebliche Mengen zu viel gekoch-
ten Wassers im Wasserkocher
und kühlen dort wieder ab, ohne
genutzt zu werden. Kleine Was-
sermengen (bis zwei Liter) kann
man in der Regel mit dem Wasser-
kocher energieeffizienter erhitzen
als auf dem Herd. Nur ein Indukti-
onsherd ist hier ähnlich sparsam.
Achten Sie beim Kochen darauf,
dass Sie eine zur Topfgröße pas-
sende Heizzone auf dem Kochfeld
auswählen. Beim Garen im Was-
serdampf muss deutlich weniger
Wasser erhitzt werden als beim
normalen Kochen. Ein Schnell-
kochtopf ermöglicht durch einen
höheren Druck eine kürzere Gar-
zeit und somit einen geringeren
Energieverbrauch.
Auch bei der Nutzung des Back-
ofens gibt es einige Sparmöglich-
keiten. Die Wahl der Umluftfunkti-
on ermöglicht um 20 bis 30 Grad
niedrigere Temperaturen und so-
mit einen geringeren Stromver-
brauch. Gleiches gilt beim Verzicht
auf das Vorheizen und die Nut-

zung der Restwärme (vorzeitiges
Ausschalten). Leider ist in fast al-
len Rezepten immer noch vom Vor-
heizen die Rede, obwohl dies mit
der Umluftfunktion in den meisten
Fällen nicht mehr nötig ist.
Die Beratungsgespräche sind
kostenlos. Die nächsten Sprech-
stunden in Mainz finden wie folgt
statt:
• Dienstag, 9. September (telefo-

nische Beratung oder per
Video) von 14 bis 17.45 Uhr.
Anmeldung unter der Ruf-
nummer 0800–6075600
(kostenfrei).

• Mittwoch, 3. September von
9.15 bis 13 Uhr in der Ver-
braucherzentrale (Seppel-
Glückert-Passage 10, 2. OG).
Anmeldung unter der Ruf-
nummer 0800–6075600
(kostenfrei).

• Donnerstag, 4. September von
12.30 bis 18.30 Uhr im Umwelt-
laden in der Steingasse 3-9.
Anmeldung unter der Ruf-
nummer 06131–122121.

Das Energietelefon der Verbrau-
cherzentrale ist montags von 9 bis
13 Uhr und 14 bis 18 Uhr, diens-
tags und donnerstags von 10 bis
13 Uhr und 14 bis 17 Uhr unter der
kostenfreien Rufnummer
0800–6075600.

Energiesparen in der Küche
Energietipp der Verbraucherzentrale RLP



Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche
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Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung
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EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!
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! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

Täglich TÜV-Prüfung 
bei uns im Haus

                                                               GmbH

CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Tel:. 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20
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>>> Service für alle Automarken <<<>>> Service für alle Automarken <<<.
.

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Autoglas
Reparatur oder Austausch

.

.
Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Autoglas
Reparatur oder Austausch

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

MEHRMARKEN

CENTER

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Dekanter Magnum 
(Riedel) und 

viele Trinkgläser 
gegen Anzeigengebühr in 
Budenheim abzugeben.

Telefon 0176/28731324

BUDENHEIMER 
WOCHENMARKT

jeden
Donnerstag

· Marco Fischspezialitäten

· Hähnchengrill Alex

· Gärtnerei Roos-Nußbaum

. Metzgerei Hamm

. Weingut Lich

· Feinkost Francesco

. Anja Schmitt Obst und
Gemüse

Wird unterstützt von:

HEIMAT-ZEITUNG

Wirkungsvoll werben!

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.: 06722-99660 . Fax.: 06722-996699

Gewerbliche Anzeigen in der Heimat-Zeitung
Anzeigenannahme: Telefon 0177/8332426




